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Technische Textilien

Dr. Walter Mosimarin

Mitarbeiter des IWS-Entwicklungszentrums in England ver-
öffentlichten Daten zu einem neuen UV-Absorber für Woll-
behandlung, welcher der Schwächung und Vergilbung der
Faser entgegentritt.

Geoff H. Crawshaw

Spinnerei

Erste Serie der Zinser 330
mit Sohler-Cleanern ausgerüstet

Bei der Firma Otto in Dietenheim (FRG) wird momentan die
erste Serieneinheit der neuen Zinser-Ringspinnmaschinen
330 montiert. Es handeltsich um insgesamtzehn Maschinen
mit jeweils 960 Spindeln, die im Verbund mit Schlafhorst-
Conern 238 laufen werden.

Sohler Airtex liefert für diese hochmoderne Spinnerei die
vollautomatischen Abblas-Absaug-Anlagen vom Typ SP 77
ZWV, die auf die Besonderheiten des neuen Verbundes ab-
gestimmt sind. Dabei werden aufgrund der abweichenden
Maschinenkonturen die Blaselemente nach Verlassen des
Coners über eine von Sohler zum Gebrauchsmuster ange-
meldete Parallelogrammführung näher an die zu reinigen-
den Stellen in der Ringspinnmaschine herangeführt.

Strom- und Druckluftversorgung der Geräte erfolgt über
Energiekette, und während des Doffens gehen die Reiniger
nicht wie üblich in Parkposition, sondern laufen über den
Autoconern weiter.

Für die drei neuen Zinser-Flyer Typ 660 wurden ebenfalls
Sohler-Anlagen bestellt.

Textile and Technology Exhibition,
Manchester

Im Februar 1990 fand zum dritten Mal die Textile and Techno-

logy Exhibition im G-Mex-Center von Manchesterstatt.Stei-
gende Kosten im Messewesen sowie ein Vor-ITMA-Jahr
brachten einen erheblichen Schwund an Ausstellern.

Ausstellerschwund

Zum Stelldichein der britischen Textilindustrie trafen sich

wieder eine stattliche Anzahl Aussteller im alten Bahnof von

Manchester, doch fehlten wichtige Exponenten wie das

Shirley Institute und andere. Nach Rückfrage beim Shirley

Institute erklärte man, dass die Nichtberücksichtigung der

Ausstellung auf das ITMA-Jahr 1991 zurückzuführen sei.

Hauptsächlich grössere Maschinenfabrikanten «glänzten»
durch Abwesenheit. Die steigenden Messekosten zwingen
viele Firmen, ihre Teilnahme an Fach-Ausstellungen rigoros

zu reduzieren.

Der alte Bahnhof von Manchester: gross und säulenlos, Austragungsort
der dritten Messe. Foto: «mittex»

Lokaler Charakter

Wie bereits letztes Jahr angekündigt, ist die G-Mex haupt-

sächlich eine lokal-britische Angelegenheit. Um präsent zu

sein, Messen es sich auch acht Schweizer Unternehmen nicht

nehmen, mit ihren Ständen trotz ITMA-Restriktionen prä-

sent zu sein, wenn auch nur in sehr beschränktem Masse.

Alle Befragten sehen der Zukunft der G-Mex eigentlich posi-

tiv entgegen, wären aber eher für einen zweijährigen Turnus.

Die Schweizerische Gesellschaft für Tüllindustrie war zum

ersten Mal mit ihrer UK-Tochter SwissNet Co. dabei. Wie

Hansjörg Graf vom Mutterhaus mitteilte, möchte man auch

weiter an die G-Mex kommen, da man viele neue Kontakte

knüpfen konnte. Auch er ist der Überzeugung, dass man hier

kein Big Business erwarten kann, aber gute un

regelmässige Kontakte sind unerlässlich.

ITMA-Bestimmungen

Hauptgründe des Ausbleibens von verschiedenen Ausstel

lern sind sicher die ITMA-Ausstellungsbedingungen. Dies

sagen in Artikel 6, dass die Aussteller sich selbst einschra
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